




Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, 

liebe Gäste aus 

nah und fern,

herzlich willkommen auf dem

Rheinbreitbacher Parkfest.

Den Bürgerinnen und Bür-

gern aus Rheinbreitbach und

Umgebung steht am 27. und

28. August 2011 allerhand

bevor. Ja, nicht wenige wer-

den sogar sagen, der Höhe-

punkt des Jahres. Denn un-

ser 32. Parkfest ist angesagt

und das hat die Rheinbreit-

bacher und ihre Gäste von

auswärts noch jedes Mal voll

in seinen Bann gezogen.

Auch nach 32 Jahren sehen

sich die Ausrichter in der

Kontinuität der Gründer, ein

Fest für das gesamte Dorf zu

veranstalten. Dabei wird mehr

auf das Traditionelle und Be-

währte als auf den Zeitgeist

»höher, schneller, weiter« ge-

setzt – und das ist gut so. 

Im Jahre 1976 feierte unser

Ort mit einem großen Fest

sein 1000 jähriges Bestehen.

Dieses Fest war ein solcher

Erfolg, dass der Wunsch

nach einer Wiederholung im-

mer lauter wurde. Drei Jahre

später war es endlich so-

weit; Juppi Schneider, Hansi

Mechnig und Schorsch Frings

fassten sich ein Herz und or-

ganisierten mit der Unter-

stützung etlicher Rheinbreit-

bacher Vereine das mittler-

weile traditionelle Parkfest.

Das Fest wird nunmehr seit

vielen Jahren vom Förderver-

ein der Ortsvereine Rhein-

breitbach e.V. ausgerichtet.

Es lebt davon, dass Vereine

und Einzelne die Initiative

und die Verantwortung über-

nehmen. Ich freue mich, dass

dies in unserer Gemeinde so

gut funktioniert. Gerne stehe

ich auch selber seit rund 20

Jahren beim Parkfest in der

Bierbude, um Getränke aus-

zuschenken. 

Das Parkfest ist ein Fest, so

wie es sein soll. Ein Fest zum

Essen und Trinken, aber vor

allem zum »Verzällen«, der

rheinischen Form der Kom-

munikation und des sozialen

Miteinanders. So verwundert

es nicht, dass sich viele ehe-

malige Rheinbreitbacher und

Bürger der Nachbargemein-

den auf den Weg in unseren

Ort machen, um einmal im

Jahr zum Parkfest mit Freun-

den und Verwandten zusam-

men zu sein.

Ich danke dem Förderverein

der Ortsvereine, den Verei-

nen und allen ehrenamtlich

Engagierten, die durch ihre

Arbeit das Parkfest ermög-

lichen. Ich wünsche dem

Rheinbreitbacher Parkfest

einen guten Verlauf bei schö-

nem Wetter und allen Besu-

cherinnen und Besuchern

viel Vergnügen und interes-

sante Unterhaltung.

Ihr

Karsten Fehr

Ortsbürgermeister
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Das WaldpädagogikZentrum

Eifel im LVR-Freilichtmuse-

um Kommern bietet Höhen-

training pur bei schonendem

Umgang mit der Natur.

Ein Baum zum Klettern faszi-

niert eigentlich jung und alt

gleichermaßen. Wo finden

wir aber noch Kletterbäume,

die gefahrlos erklettert wer-

den können und außerdem

noch für jedermann zugäng-

lich sind.

Mit Seilsicherung und geeig-

neter Kletterausrüstung ist

dies beim diesjährigen Park-

fest eine Attraktion für jeden

Besucher und außerdem noch

mit Sicherung »top rope«

möglich.

Mit Hilfe von flexibel montier-

ten Klettergriffen, die übri-

gens ohne Beschädigung an

den Bäumen montiert und

anschließend wieder demon-

tiert werden, gewinnt man

rasch an Höhe und kann bald

den gesamten Festplatz aus

der luftigen Baumkrone von

oben betrachten. Mit einem

Kick abseilen, so quasi in

freiem Fall, bringt den Adre-

nalinspiegel rasch auf Touren.

Das WaldpädagogikZentrum

Eifel im Freilichtmu-

seum Kommern bietet

auch in diesem Jahr

wieder  Klettern in die

Baumkronen an. Ei-

nen Baum hautnah

erleben und in seinen

Wipfel turnen ist nicht

nur eine sportliche

Herausforderung, son-

dern man erfährt glei-

chermaßen auch den

schonenden Umgang

mit der Natur auf

spielerischem Wege.

Die wachsende Inan-

spruchnahme der Na-

tur durch Freizeitak-

tivitäten ist ein be-

sonderes Problem für

den bereits intensiv ge-

nutzten Erholungswald in

Deutschland.

Mit den flexiblen Monkeys,

Klettergriffen an Spezialgur-

ten ist eine Nutzung der Bäu-

me zum Klettern möglich ohne

in der Natur einen bleibenden

Schaden zu verursachen.

Außerdem sind große Höhen

zu ersteigen kein Problem

mehr. Das pädagogische Kon-

zept sieht hier eine Infor-

mation über Möglichkeiten

zum sanften Umgang mit der

Natur über die Verbindung mit

großem sportlichem Anreiz.

Auf der in unmittelbarer

Nachbarschaft montierten

Slackline kann man außer-

dem in überschaubarer Höhe

sein Balanciervermögen auf

die Probe stellen oder einfach

unter fachkundiger Anlei-

tung die ersten Schritte zum

Hochseilkünstler wagen.

Viel Spass beim Klettern im

Parkwald in Rheinbreitbach!

»Dem Baum aufs Dach gestiegen«
– Mit Klettergurt und Seil ins Kronendach der höchsten Parkbäume





Liebe Freunde und 

Gäste des Parkfestes 

in Rheinbreitbach,

wir, die Ortsvereine Rhein-

breitbach, freuen uns, Sie

auch in diesem Jahr hier im

Park der Oberen Burg in

Rheinbreitbach begrüßen zu

dürfen.

Wie in jedem Jahr haben wir

wieder ein umfangreiches

Programm für Sie zusam-

mengestellt, um Ihnen den

Aufenthalt so angenehm wie

möglich zu gestalten.

Um uns allen ein unbeschwer-

tes Wochenende zu ermögli-

chen ist es jedoch erforder-

lich, ein paar Spielregeln zu

beachten und wir bitten 

Sie daher, die nachstehende

Platzordnung einzuhalten.

Platzordnung während des

Parkfestes des Fördervereins

der Ortsvereine Rheinbreit-

bach e.V. gültig auf dem ge-

samten Gelände der Oberen

Burg Rheinbreitbach.

1) Der Besuch der Veran-

staltung erfolgt auf eigene

Gefahr. Der Veranstalter haf-

tet nicht für Sach- und Kör-

perschäden. Durch den Be-

such der Veranstaltung ent-

stehen dem Besucher keine

Ansprüche gegenüber dem

Veranstalter.

2) Der Verein besitzt Haus-

recht und kann bei Zuwider-

handlung und Missachtung

der Platzordnung Hausverbot

erteilen.

3) Den Anweisungen der

Ordnungsdienste ist Folge zu

leisten. Der Ordnungsdienst

vertritt die Hausrechte des

Vereins.

4) Unser traditionelles Park-

fest finanziert sich durch den

Verkauf der hier angebote-

nen Speisen und Getränke,

daher ist das Mitbringen und

der Verzehr von mitgebrach-

ten Speisen und Getränken

nicht erlaubt. 

5) Es werden Taschen- und

Rucksackkontrollen durch-

geführt.

6) Die Vorschriften zum Ju-

gendschutz sind zu beach-

ten. Die Ordnungsdienste und

alle Verkaufsstände sind an-

gehalten, Kontrollen im Sin-

ne des Jugendschutzgesetzes

durchzuführen.

7) In der Nacht von Samstag

auf Sonntag endet die

Veranstaltung um 3.00 Uhr.  
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Samstag, 27.08.2011

17.00 – 20.00 Uhr:
»Burgbläser«

19.00 Uhr:
Fassanstich durch 
Ortsbürgermeister 
Karsten Fehr

19.30 Uhr:
Fähndelschwenken
des Junggesellen-
vereins

20.00 Uhr:
Rhine Island Big Band

anschließend:  
Musik mit »DJ Rène«

PARKFESTPROGRAMM !

13.30 – 16.00 Uhr:
»Burgbläser«

Nachmittags:
Hot Rott Chili 
Sambaband

Auf Ihren Besuch 
freut sich 
der Förderverein 
der Ortsvereine 
Rheinbreitbach e.V.!

ab 6.00 Uhr
Frühstücksservice
für Frühaufsteher

10.00 – 18.00 Uhr:
Flohmarkt

11.00 – 18.00 Uhr:
Kinderunterhaltung
(Hüpfburg, Baum-
klettern,Kinderschmin-
ken, Ponyreiten 
Bungee-Trampolin) 

11.00 – 13.00 Uhr:
»Musikfreunde Urfeld«
aus Wesseling

Sonntag, 28.08.2011Samstag, 27.08.2011
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Verwöhnen Sie Ihre Gäste

Mit einer VIDAL-Gourmetplatte legen Sie Ehre ein.
Unser Vorschlag:

Räucherlachs, frisches, geräuchertes Forellenfilet, gebeizter Graved
Lachs, geräucherter Spitzkopf-Aal, Shrimps Natur, Sandelholz-Lachs,

geräucherter Heilbutt

Oder stellen Sie Ihre eigene Wunschplatte aus unserem reichhaltigen
Angebot zusammen. Wir beraten Sie gern.

VIDAL GmbH • Räuchermeisterei
Gut Hohenunkel • 53572 Bruchhausen

Tel. 0 22 24 / 62 50 + 7 61 37 Fax 7 52 11
Der Weg 

zu uns ist ausgeschildert!

Frühstücksservice
Für alle Frühaufsteher, die

einen Stand auf dem Floh-

markt betreiben oder bereits

in aller Frühe auf Schnäpp-

chenjagd gehen, bieten wir ei-

nen Frühstücks-Service an.

Bereits ab 6.00 Uhr sind am

Sonntagmorgen belegte Bröt-

chen und Kaffee zu zivilen

Preisen erhältlich. 

Drei Bierbuden
Drei verschiedene Bierpavil-

lons laden zum Verweilen ein.

Die »Karnevalsgesellschaft«,

der »Junggesellenverein«, »Al-

te Herren« sowie der »Tennis-

club« sorgen dafür, dass nie-

mand verdursten muss.

Spießbraten
Seit mehr als 25 Jahren gril-

len die »Alten Herren« der

Fußballabteilung des SV Rot-

Weiß Rheinbreitbach einen

hervorragenden Spießbraten. 

Serviert wird er mit gedün-

steten Zwiebeln und einem

frischen Brötchen – ein

Genuss.

Pommes »rot-weiß«
Auf keinem Fest darf Brat-

wurst, Pommes und Co. feh-

len. Die Damen der »Karne-

valsgesellschaft« bieten Ihnen

diese Köstlichkeiten an, mit

Senf, Ketchup, Currysoße

oder Mayonnaise – ohne Auf-

preis.

Fisch
Der Angelsportverein hat

eine breite Palette von lecke-

rem Fisch im Angebot. Bröt-

chen mit geräucherten Forel-

lenfilets, Matjes, Krabben,

Räucherlachs, Backfisch so-

wie Scampis mit Aioli. Des

Weiteren werden ganze Forel-

len frisch aus dem Rauch

angeboten. Dieses Jahr origi-

nal holländische »Kibbeling!

Reibekuchen
Reibekuchen mit oder ohne

Apfelmus sind ein »Muss« bei

jedem rheinischen Fest. Die

»Breitbacher Hunnen« wer-

den Sie damit verwöhnen,

wie im letzten Jahr.

Rund um's Essen und Trinken
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Rund um's Essen und Trinken

Wein und Sekt
Der »Bürgerverein« kredenzt

Ihnen eine Auswahl an her-

vorragenden Weinen auch für

den anspruchsvollen Wein-

trinker. Zum Wein gehört na-

türlich ein gutes Käsebröt-

chen.

Cola, Limo und Eis
Wo kaufen die Kinder ihre Ge-

tränke? Natürlich an der »Cola-

Bude« des »SV Rot-Weiß  Rhein-

breitbach 1929 e.V.« Abteilung

Fußballjugend. Hier wird nur

Alkoholfreies ausgeschenkt

und es gibt Eis zum kleinen

Preis. 

Kaffee und Kuchen
Auf jedem Parkfest stehen

viele selbstgemachte Kuchen

in der Cafeteria der Oberen

Burg für Sie bereit. Im Hof-

raum sind Tische und Bänke

aufgebaut, um die süßen Köst-

lichkeiten sofort mit einer Tas-

se Kaffee genießen zu können.

Die Damen der Tanzgruppe

»Die Oldies« sind auch gerne

bereit, den Kuchen zu verpa-

cken, wenn man anschlie-

ßend noch einige Stücke mit

nach Hause nehmen möchte.





SV Rot-Weiß Rheinbreitbach

1929 e.V., Abt. Alte Herren

Thomas Badem

Hauptstraße 18

53619 Rheinbreitbach

02224-7796255

thomas.badem@dvag.de

1. Breitbacher Hunnenhorde e.V.

Dieter Schmelzer

Kapellenstraße 5a

53579 Erpel

02644-80376

Dieter-schmelzer@gmx.de

St. Josephs Bürgerverein

Rheinbreitbach e.V.

Philipp Messingfeld

Westerwaldstraße 12

53619 Rheinbreitbach

02224-7799604

philipp.messingfeld@gmx.de

Burgbläser Rheinbreitbach

& Junge Burgbläser

Rainer Pauli

Im Sand 4

53619 Rheinbreitbach

02224-76854

r.pauli@mepa.de

Förderverein St. Florian e.V.

Leo Korf

Rheinstraße 20

53619 Rheinbreitbach

02224-74739

Leo.Korf@online.de

Junggesellenverein

Rheinbreitbach 1833 e.V.

Niklas Siegel

Rheinstraße 53

53619 Rheinbreitbach

0151 252 32 660

Tanzgruppe »Die Oldies« 

Inge Haack

Westerwaldstraße 10

53619 Rheinbreitbach

02224-74910

KG »Me haalen et us«

Ulrich Cabione

Maarweg 34

53619 Rheinbreitbach

02224-900203

info@bedachungen2000.de

Kirchenchor Cäcilia

Margret Sauer

Am Grendel 4a

53619 Rheinbreitbach

02224-3105

KG »Me haalen et us«

»Frauen«

Gerda Wensing

Vonsbach 19

53619 Rheinbreitbach

02224-940456

Tennissportgemeinschaft

Rheinbreitbach e.V.

Andreas Scheermesser

Postfach 3106

53619 Rheinbreitbach

02224-5898

Förderkreis Obere Burg e.V.

Dr. Dietmar Ackermann

Neuwieder Straße 10

53619 Rheinbreitbach

02224-74512

fkob@rheinbreitbach.org

Abteilung Jugendfußball

SV Rot-Weiß Rheinbreitbach

1929 e.V.

Lothar Hilkes

Hauptstraße 45

53619 Rheinbreitbach

02224-6074

all.hilkes@t-online.de

Angelsportfreunde Breitbach

Frank Limmer

Am Weiher 40

53604 Bad Honnef

02224-94550

f.a.limmer@googlemail.com

Teilnehmende Ortsvereine
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Bitte 

berücksich-

tigen Sie 

bei Ihrem

Einkauf

unsere 

Inserenten

!
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Bigband-Swing und mehr

präsentiert die Rhine-Island-

Bigband am Samstag, dem

27. August, beim Parkfest in

Rheinbreitbach. Den jungen

Musikern des Gymnasiums

Nonnenwerth ist kein Stil

fremd, sodass für jeden Ge-

schmack etwas dabei ist:

lateinamerikanische Kompo-

sitionen genauso wie Blues,

Soul, Rock, Funk, Gospel

oder Swingklassiker von

Glenn Miller und Louis Arm-

strong. Eine bunte Mischung

von »Moonlight Serenade« bis

»Lady Marmelade«, die Jung

und Alt begeistern wird. Hier-

zu der musikalische Leiter

Thomas Heck: »Unsere jüng-

ste Programm-Eroberung ist

das Arrangement der Tango-

Komposition ‚Oblivion’ von

Astor Piazzolla. Eine Reihe

von Titeln sind Gesangs-

stücke, die wir dank unserer

beiden Sängerinnen und

Sänger im Ensemble darbie-

ten werden.« Die Zuhörer

können sich auf erstklassi-

ge Orchestermusik freuen.

Schließlich zeigten die jun-

gen Bläser schon viele Male,

wie mit leichten Blechinstru-

menten goldschwere Preise

zu gewinnen sind, zuletzt

beim Schulwettstreit der

Schulbigbands 2010.

Die »Rhine-Island-Bigband« 
beim Parkfest 2011 !
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Karnevalszüge, Sommerfeste

und Laufveranstaltungen wie

der Bonn-Marathon, der

Rheinhöhenlauf oder der

Rheinsteiglauf sind ihr

»Kerngeschäft«. Nun tritt die

Königswinterer Sambagrup-

pe »Hot Rott Chilis« am 

28. August erstmals auch

beim Rheinbreitbacher Park-

fest auf.  Zuletzt wartete so-

gar eine doppelte Premiere

auf die Musiker. Der Deutsch-

land-Start von »Rio«, dem

neuen Film der »Ice Age«-

Macher, in Köln. Vor so viel

Publikum und aus solchem

Anlass mussten die 27 Mu-

siker ihr Rhythmusgefühl

noch nie unter Beweis stel-

len. Da sind wir gerade rich-

tig, hatten sich die »Hot Rott

Chilis« gedacht, als die Ver-

anstalter des Filmriesen 20th

Century Fox für die Deutsch-

land-Premiere Sambagruppen

aus ganz Deutschland auf-

gefordert hatten, sich für den

Auftritt in Köln zu bewerben.

Allerdings erst wenige Tage

vor Karneval. Deshalb setzte

die Gruppe alle Hebel in

Bewegung und drehte bei

ihren närrischen Auftritten

in Dransdorf, Witterschlick

und Heisterbacherrott ein

jeckes Bewerbungsvideo.

Doch das machten auch 30

andere Gruppen. Umso über-

raschender kam daher kurz

vor der Filmpremiere die

überraschende Nachricht

aus Köln: Die »Hot Rott

Chilis« gehörten zu den drei

Gruppen, die dort auftreten

durften.   

Die Chilis sind  eine bunt ge-

mischte Gruppe junggeblie-

bener Frauen und Männer,

die Spaß daran haben, 

auf Trommeln verschiedener

Größen und anderen brasili-

anischen Percussion-Instru-

menten Samba zu spielen.

Hierfür proben sie einmal pro

Woche in Thomasberg. Aus

den 15 Sambistas der ersten

Stunde im August 2007 sind

inzwischen 27 begeisterte

Spieler geworden. Nachdem

ein echter Brasilianer an-

fangs versuchte, ihnen die

richtigen Trommelrhythmen

nahezubringen, übernehmen

in der Zwischenzeit verschie-

dene Gruppenmitglieder ab-

wechselnd die Leitung. Da-

mit sich die HRC weiterent-

wickeln, leisten sie sich gele-

Die »Hot Rott Chilis« 

www.HotRottChilis.de
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gentlich auch Fortbildungen

in Sachen Samba, Reggae 

& Co. bei professionellen 

Lehrern. 

Das Repertoire reicht mittler-

weile vom Samba über den

Afro-Brasil, den Chili lada

und den Samba Reggae bis

hin zum Samba Funk und

zum Ska, der im flotten Tem-

po so richtig mitreißt. Die

Gruppe besteht aus einzel-

nen Instrumentengruppen

und ihren Spielern und Spie-

lerinnen. Im Blickfang stehen

– sowohl optisch als auch

akustisch – die Surdos,

umfangreiche zylindrische

Trommeln, die mit Schlägeln

und der Hand gespielt wer-

den. Sie liefern die rhythmi-

sche Basis jedes Stücks und

kontrollieren die Spielge-

schwindigkeit. Die zweitgröß-

ten Trommeln sind die Re-

piniquen. Sie liegen in der

Tonhöhe wesentlich höher,

werden mit Sticks gespielt

und klingen kurz und hart. 

Die kleinsten Trommeln sind

die Tamborime mit einem

Durchmesser von nur rund

15 Zentimetern. Sie werden

mit leichten Holzstöcken oder

Plastikpeitschen gespielt. Da-

mit wird ein sehr markanter,

scharfer Ton erzielt. 70 bis

90 Zentimeter hoch und da-

mit große Trommeln sind

auch die Timbas, die aus-

schließlich mit der Hand ge-

spielt werden. Die brasiliani-

sche Variante der Snare-

Drum ist die Caixa, eine fla-

che Trommel von zwölf Zoll,

die mit Sticks vor dem Bauch

gespielt wird. Sie sorgt mit

ihrem hellen Klang für den

typischen Klangteppich der

Bateria und ist recht laut,

aber eigentlich unersetzlich.

Ganz aus Metall und deshalb

sehr eigen und dominant im

Klang sind die Agogos. Gut

trainierte Ober- und Unter-

armmuskeln fordert die

Schellenrassel, auch Shaker

genannt. Die meisten Grup-

penmitglieder kommen aus

Heisterbacherrott und Tho-

masberg, aber selbst Bonner

dürfen mitspielen, wenn das

Rhythmusgefühl stimmt. Das

Altersspektrum liegt zwi-

schen 35 und 55 Jahren auf

der nach oben und unten

offenen Chili-Skala. Genauso

wichtig wie die Fähigkeit oder

der erkennbare Wille, Samba

zu spielen, ist die Gruppe, zu

der sich die »Hot Rott Chilis«

im Laufe der Jahre ent-

wickelt haben. Misstöne gibt

es selbst dann nicht, wenn

der eine oder andere hart-

näckig den richtigen Ton

nicht trifft. 

Bitte 

berücksichtigen

Sie bei Ihrem

Einkauf

unsere 

Inserenten

!














